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$¥on B ffes Fnaden HFridevich Jkilbe
Naragraff u Branvenburg/ des Heil. Kom, Reidys
Ers = Gammerer und Churfirft/ in Preufjen ju
Nagdeburg/ Tulick/ Cleve/ Derge/Stectin/
Pomumern 2. HEBOY 2.

L8 Nfern gnddigen Gruf jupors Jdige/
in\ ¢ Y C0le/ Detie/ Erbabre liebe ®@etrene; i erfnnernlng gude
AT }}0 digft/twad Bir Such Linfern getreuen Standen/ wegen KMo
ol 3\\’ s deracion Ded Monathlicden Contingents, bififer gnadigit
Sl <0 verfprodien/ fenndauc) nodh ded gnadigien Erbiethend/dem
CAPSEY eande fo bald mdglieh hierin ju belffen: Sleichwie T ar aber

noch gur Seit Wnfere milice auf efuen andern 1 sufeien oder diefelbe redus
ciren ulafferny nicht relolviren Ednnens fo {ftUné aud bey foldyer Berwanis
nitf jwar unmdglid dag qvantum gu mindern/ Wir Lonnen aber nidht nimo
bta/ Eudy diefed bieben nacyrichelich mit vor suitellen/ Wi Ling hiebeneben Diee
jed Mittel gnadig bevgefallen/da in denen&Sommet SRonaten/wie befandt/
benen Concribuenten/ toag anfzubringen afle mablviel fhmwerer falle/ ale in

Cenen Winter Wionaten idaf BWiv gnadig® gemeynet DAs jenige/ was fonft
#iinffeig tm Junio, Julio und Augufto Dag8 Land ju geben (uldig/

ganslich anffbeben und niche fodern / nodh weniger femanden dahin alligni-
ven/ hingegen aber/ und damit Unfere milice £onne verguiiget wecden/

fothane drey SRonet Erlaf/ von festlauffrnden Monat O&ober an/

i Die {1brigen neun ¥2onate/ dergeffalt cintheilen laffen wollen/ daf

‘ fedes mahl fo viel als ndthig/ dem fegigen qvanto gugefeet/ und devy
| Erat mit einperleibes werden folte: Und tie MWir tefo bierin/ bermoge

f deé Dartiber qudgefertigten Ecacs den Ynfang gemachets fo haben MWir Eud
hievon 3uDeim Enve Radricdt evtheilen twollens Damit SH EndhinSeiten

hicritber pereinigen und diefes alfo gehdrig betevcEfelligen Eonnet/

welche Unfere gnddigfte incention und damtt Unfere qetreue Unfertbanen
§ bievon TNadrict haben mdgen Wir Linferer Reglerung von denen Sane
geln gupubliciven gnddigfi anbefollen haben: Boben Wir Fuch gnade
Digt verjcherny Dag wann etwan (rote gBir durch Hotted Snade boffen) cinis

y ae Erleuchterung dem Landetwird riederfahren esnnen/ Wie foldes von

| Demn et augmentireent qvanto Dery Sande ju gtite wollen Eommen lafs

fens LInd foll wic gedadhe in den drey I¥Tonaten pinfanffeig niches

auggefchricben werden: IWieWir Euch dann n Abrigen hiebeneben Une
ferer ferneren Gnade und Hulde verfichern vud cuch mit SGnaden gewogen
verbleiben, ®egeben 3u Potftam den 6, Octobris Anno 1685.
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	Von Gottes Gnaden Friderich Wilhelm/ Marggraff zu Brandenburg/ des Heil. Röm. Reichs Ertz-Cämmerer und Churfürst/ in Preussen zu Magdeburg/ Jülich/ Cleve/ Berge/ Stettin/ Pommern/ ... Unsern gnädigen Gruß zuvor ... liebe Getreue; Wir erinnern Uns gnädigst/ was Wir Euch ... wegen Moderation des Monathlichen Contingents ... zu helffen ... das jenige/ was sonst künfftig im Junio, Julio und Augusto ... zu geben schuldig ... sothane drey Monat Erlaß/ von jetztlauffenden Monat October an/ in die übrigen neun Mona
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